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Methodische Hinweise

Der Bierabsatz umfasst neben der Eigenproduktion der Brauereien auch Handels' und lmportware der Steuerlager und

berechtigten Empfänger. Nicht enthalten sind alkohotfreie Biere und Malztrunk sowie über Zotlstellen versteuertes Bier aus
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Angaben für die Bundesrepubtik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.
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,lan uar Bierabsatz siehe Januar

2003 2002
Veränderung

2003 2002

hl ht

1 Absatz von Bier

Steuerklassen

Grad Plato

Gegenstand der

Nachweisung

744

10 356

16 703

57 599

11 058

63 883

794 987

5 794 928

7 035 27)

57 582

4754

23 186

)4 783

6 009

11 038

5 957

769

84

794

7 329 298

305

76 729

20 609

60 596

70 728

67 785

779 290

6 472 831

1 046 754

55 484

3 288

35 199

41, 87 1

1 045

72 726

7 702

23

7)

918

8 032 158

- 52,9

- 38,0

- 19,0

- 4,9

3,7

. 4,9

8,8

-10,5

- 1,0

3,8

44,6

- 34,1

- 18,4

47 5,2

-9,0
- ))7

x

76,2

- 13,6

- 8,8

- 34,7

- 7,4

Veränderung

Veränderung

1bis4
5

6

7

8

9

10

11

72

73

74

15

76

77

18

79

20

27

22 bis35

lnsgesamt

davon

Versteuert

Steuerfrei

in EU-Länder

in Drittländer u.a.

als Haustrunk

6 500 618

728 680

518 825

793 208

76 647

7 374 987

777 177

521 935

1 78 508

76 728

- 9,8

7,6

- 0,5

8,2

-0,5

*)
2 Absatz von Biermischungen nach Steuerklassen

Steuerklassen

Grad Plato

Gegenstand der
Nachweisung

1bis5
6

7

8

9

10

11 bis 35

lnsgesamt

6 447

73 768

3 100

7 467

25 987

24 389

46 418

721 57t

9 780

73 965

29 779

26 263

48 660

131 113

-72,6

7,7

4,6

7,3

Jan ua r Bierabsatz siehe lanuar

2003 2002
Veränderung

2003 2002

hl ht

*) Mengen in Tabette 1 enthalten
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3 Bierabsatz insgesamt nach Ländern

Land

Bade n -Württem berg .........................

Bayern

Bertin / Brandenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen / Bremen

Nordrhein-Westfalen

Rheintand-Pfalz / Saarland

Sachsen-Anhatt

Schleswig-Holstein / Hamburg ..........

Thüringen

Deutschland

Land

Eaden-Württemberg

Bayern

Berlin / Brandenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen / Bremen

Nordrhein-Westfaten

Rheinland-Pfatz / Saartand

Sachsen

Sachsen-Anhalt ...................

Schleswig-Holstein / Hamburg .........

Thüringen

4 Steuerpflichtiger Bierabsatz nach Ländern

525 792

1 577 354

257 423

246376

162 022

686 654

2 002 858

561 266

672 022

199 085

259 926

245 179

7 129298

567 50t

7 632 752

283 964

281 314

165 253

722 363

2 )80 629

627 273

626 676

777 649

304 487

262 881

E 032 158

- 7,5

- 3,4

. 11,5

- 72,4

- 2,0

. 4,9

. 15,9

- 10,5

-2,3

72,t

- 74,6

- 6,8

- E,8

- 7,5

- 3,8

- 11,5

- 17,9

2,8

- 10,4

- 76,5

- 76,3

- 2,9

1 1,8

- 14,3

- 6,1

- 9,8

Veränderung

Veränderung

Deutschland

571 923

1 450 618

249 067

240 955

151 s62

454 977

1 838 125

455 799

594 197

196 859

278 771

236 t72

6 600 618

553 672

7 507 404

287 469

273 456

L49 376

507 696

2 202 485

544 036

6t7 844

776 t79

255 368

252 r82

7 374 947

Bierabsatz siehe Januarlanuar

20022003 2002
Veränderung

2003

ht ht

Bierabsatz siehe lanuarlanuar

2002Veränderung
20032003 2002

o/o htht

Statistisches Bundesamt, Fachserie 14, Reihe 9.2.1' ianuar 2003
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5 Steuerfreier Bierabsatz nach Ländern im fanuar

ht

Steuerfreier Bierabsatz

Land

Bad en -Wü rttemberg .........................

als Haustrunk

2002

8 506

98 584

747 797

777 523

88 398

16 497

10 825

96 5)5

4 793

1 30 801

747 428

73 462

2 964

79 869

1 637

83 749

45 104

76 730

1 555

19 837

372

2 724

83 757

34 464

8 906

1 799

I 282

220

847

277

738

2 706

939

855

81

274

355

76 647

1 508

8 381

258

967

209

770

2 254

869

886

89

237

372

76 728

Berlin / Brandenburg .......................

Hessen

Mecklen burg-Vorpommern

Niedersachsen / Bremen

Nordrhein-Westfa Ien

Rheinland-Pfalz I Saartand

Sachsen

Sachsen-An ha lt

Schleswig-Holstein / Hamburg .......

Thüringen

Deutschland .. 518 825 52t 935 793 208 178 508

in EU-Länder in Dritttänder u.a.

2003 2002 200J 2002 2003

-6-
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6 Bierabsatz nach Steuerklassen im lanuar

h1

Steuerklassen

Land

Baden-Württemberg

Bayem

Berlin / Brandenburg

Hessen

Mecklen burg-Vorpommern

Niedersachsen / Bremen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz / Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein / Hamburg ..........

Thüringen

14 und darüber

2002

23 809

76 287

25 686

77 847

64 652

77 382

75 313

68 835

74 36t

77 848

3 563

26375

13 974

18 351

69 382

51 891

74 640

792

56 027

t4 842

355 443

507 284

7 492 784

244 967

227 365

137 977

656 247

1 925 299

468 650

585 973

797 222

225 357

225 378

6 887 783

549 092

7 540 778

277 8)8

253 844

145 003

697 700

2 304 530

537 163

603 493

17 5 569

245 368

244 697

7 574 469

2 594

t6 335

4 277

7 202

7 825

4 72t

5 772

27 964

8 667

7 784

7 977

3 788

86 774

4 048

79 526

2 563

1115

6 276

6 972

6 777

38 218

I 543

1 888

3 097

3 148

t02246

)2 598

76 073

354 741Deutschland ..

bis 10 11 bis 13

2003 2002 20032003 2002

Statistisches Bundesamt, Fachserie 14, Reihe 9.2.1, Januar 2003
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Fachserie 1 4: Finanzen und Steuern
Reihe 2: vierteliährliche Kassenergebnisse der öffentlichen
Haushalte

Der vierteljährliche Bericht gliedert die kassenmäßigen Ausgaben
und Einnahmen von Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP'Sonderver-

mögen, Ländem, Gemeinden und Gemeindeveöänden nach Aft und

Körperschaftsgruppen. Darüber hinaus werden die Ausgaben ftir
Baumaßnahmen nach ausgewählten Aufgabenbereichen aufge'
schlüsselt; die kassenmäßigen Steuereinnahmen und der Schul'
denstand der Gebietskörperschaften sind in gesonderten Ubersich'
ten dargestellt.
ln dem Bericht fUr das 2., 3. und 4. Vierteliahr werden auch kumu'
lierte Ergebnisse (Halbiahr, Dreivierteljahr, lahr) veröffentlicht.

Reihe 3: Rechnungsergebnisse

ln dieser Reihe erscheinen iöhrlich nach Aufgabenbereichen, Aus'
gabe-/Einnahmeaften und Ländem gegliederte Berichte über die
Rechnungsergebn isse

des öffentlichen Gesamthaushalts (Reihe 3.1), und der kommuna-
len Haushalte (Reihe 3.3).

Daneben efolgt für einzelne wichtige Aufgabenbereiche eine tiefere
funktionale Aufgliederung der Jahresrechnungsergebnisse der Öffent'
lichen Haushalte, und zwar für

Bildung, Wissenschaft und Kultur (Reihe 3.4), Soziale Sicherung
und Gesundheit, Sport und Erhotung (Reihe 3.5), Öffentliche und

öffenttich geförderte Einrichtungen für Wissenschaft, Fonchung
und Entwicklung (Reihe 3.6).

Ergebnisse der Hochschulfinanzstatistik werden in der Fachserie 11

,Bildung und Kultuf, Reihe 4.3.2 ,Monetäre hochschulstatistische
Kennzahlen' und Reihe 4.5 .Finanzen der Hochschulen' veröffent'

licht.

Reihe 4: Steuerhaushalt

Oie vierteljöhrlichen Berichte (4. viertetiahr mit lahresergebnis) ent'
halten Angaben über die kassenmäßigen Steuereinnahmen des

Bundes, der Länder und der Gemeinden und Gemeindeveöände
nach Ländem und Steuemrten sowie über die Veileilung im Rahmen

des Steuerverbundes. Zum Jahresergebnis werden ergänzend me'

thodische Erläuterungen mit Hinweisen auf Zahlungsweise, Zah'
lungstermine und Tarife der ergiebigsten Steuem gebracht.

Reihe 4.S: Sonderbeiträge

Reihe 4.S.1: Kassenmäßige Steuereinnahmen 1988 bis 1999

Dieser Bericht enthält für die lahre 1988 bis 1999 nach Ländem ge'
gtieden Angaben über das iährliche Aufl<ommen an Einzelsteuem
und deren Verteilung auf die Körperschaften Bund, (Europäische

Gemeinschaften) Länder und Gemeinden/Gv. ln langen Reihen wird
ein Übeötick über die Einnahmeentwicklung seit 1950 gegeben.

Reihe 5: Schulden deröffentlichen Haushalte

ln der jöhrlichen Veröffentlichung werden Angaben über den Stand

der Schulden von Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP'Sonderver-

mögen, Ländem, Gemeinden, Gemeindeveöänden, Zweckveöän-
den und sonstigen iuristischen Personen zwischengemeindlicher
Zusammenaöeit nach Arten und Fälligkeit sowie über Bürgschaften'
Garantien und sonstige Gewährleistungen dieser Körperschaften ge-

bncht. Außerdem werden die Schuldenaufrtahmen und lilgungen
nachgewiesen.

Reihe 6: Personal des öffentlichen Dienstes

Die jöhrliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Zahl der

Beschäftigten am Stichtag 30. luni bei Bund, Ländem, Gemeinden
und Gemeindeveöänden, Zweckveöänden, Bundeseisenbahnver'
mögen (unmittelbarer öffentlicher Diens0; bei der Bundesanstalt ftir
Aöeit, der Deutschen Bundesbank, den Sozialversicherungsträgem
und den rechtlich selbständigen Einrichtungen in öffentlich'recht-
licher Rechtsform (mittelbarer öffentlicher Diens$, sowie bei recht-

lich selbständigen Organisationen ohne Erueöszweck für Wissen-
schaft, Forschung und Entwicklung mit übemiegend öffentlicher
Finanzierung und bei rechtlich selbständigen Einrichtungen in
privater Rechtsform mit übemiegend öffentlicher Eeteiligung.

Die Beschäftiglen werden jährlich in der Gliederung nach: Geburts-
monat und -jahr, Geschlecht, Att, Umfang und Oauer des Dienst-
oder Arbeitsvertragsverhältnisses, Laufuahngruppe, Einstufung,
Dienst- oder Lebensaltersstufe, Ortszuschlagsstufe oder Stufe des
Familienzuschlags, Bruttobezüge des Berichtsmonats, Dienst- oder
Aöeitsort sowie bei den in einem Dienstverhältnis stehenden Perso-
nen der Wohnort, Einzelplan, Kapitel und Aufgabenbereich erfasst.

Reihe 6.1: Versorgungsempfdnger des öfientlichen Dlenstes

Die lährliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Leistungs-
berechtigten des öffentlich-rechtlichen Altensicherungssystems
zum Stichtag 1.,anuar. Aufgrund der verschiedenen gesetzlichen
Grundlagen werden drei aus den Haushaltsmitteln der ieweiligen
Diensthenen finanzierte Altersversoryungssysteme unterschieden:
die BeamtenversoEung (einschl. Richterversorgung), die Soldaten-
vemorgung und die Versorgung der nach dem Zweiten Weltkrieg
nicht wiederverwendeten Bediensteten des Deutschen Reiches, so-
weit sie einen Anspruch auf beamtenrechtliche Verso6ung hatten.

Die Versoryungsempfänger weden iährlich in der Gliederung nach:
ehemaligem Beschäft itun gsbereich, fut des frtiheren Dienstverhält-
nisses, Versorguntsart, Geburtsmonat und -jahr, Geschlecht, Fami-
lienstand, Wohnort, Laubahn-/Besoldungsgruppe, Ruhegehaltssatz,
Grund ftir den Eintritt des Versorgungsfalles, Bruttobezüge des Vor-

iahres sowie Bezügebestandteile im Berichtsmonat erfasst. lm Be-

reich des miftelbaren öffentlichen Dienstes sehen die gesetzlichen
Vorschriften ein verküztes Erhebungsprogramm mit den Me*malen
Art des fri.iheren Dienstverhältnisses, Versoßungsart und Besol-
dungsgruppe vor.

Reihe 7: Einkommen- und Vermögensteuer

ln dreijährlicher Folge werden - unter Auswertung der steuerlichen
Veranlagungsergebnisse - folgende Steuerstatistiken herausgege.
ben:

7.1 Lohn- und Einkommcnstcuer

Der Bericht gibt Aufschluss über die Höhe und Struktur der Ein-
künfte, die Besteuerung des erfassten Einkommens sor,vie über Son-
derausgaben, außeßewöhnliche Belastungen und Sonderergünsti-
gungen der zur Einkommensteuer veranlagten natürlichen Personen.
Femer sind die Einkünfte aller Lohn- und Einkommensteuerpflichti-
gen in einer steuerlichen Einkommenspynmide dargestellt.

7.2 Körpcrschaftsteuer

Die Veröffenttichung gibt einen Übeölick tiber Höhe, Verteilung und
Besteuerunt des steuerlich erfassten Einkommens der Körperschaf-
ten. Das Einkommen und die Steuerschuld der Körperschaftsteuer-
pflichtigen werden u.a. in der Gliederung nach Rechtsformen und
Größenklassen des Gesamtbetngs der Eink0nfte veröffentlicht.

7.3 Lohnsteucr

Die Angaben dieser Veröffentlichung beziehen sich auf den Brutto'
lohn und die Lohnsteuer der veranlagten und nichtveranlagten
Lohnsteuerpflichtiten in der Gliederung nach Größenklassen des
Bruttolohns und der Einkünfte aus nichtselbständiger Aöeit, Steuer-
klassen und Geschlecht. (Berichterstattung mit dem Berichtsiahr
1995 in die Reihe 7.1 integriert).

7.4 Vermögenstcucr

Die Veröffentlichung (Erscheinungsfolge 3iährlich, letztmals für
1995) enthält Angaben über die Zusammensetzung und Höhe des
Vermögens der zur Vermögensteuer vennlagten Steuerpfl ichtigen.
Die Schichtung des Vermögens wird für die natürlichen Personen
u.a. in Veöindung mit ihrer Beteiligung am Erwerbsleben und der
Haushaltsgröße der Vennlagungs-gemeinschaft daEestellt, ftir die
Haushaltsgröße der Veranlagungsgemeinschaft dargestellt, ftir die
nichtnatUrlichen Personen in Veöindung mit Rechtsfomen.

Fort*uung nächste Seile



7.5 Einheitswerte

7,5. 1 Ei nheitswerte der gewerblichen Betriebe

Der in ijöhrlicher Folge, letztmals für 1995 erschienene Bericht ver-
mittelt einen Einblick in Umfang und Struktur des bewerteten Be-
triebsvermögens. Auf der Grundlage der Vermögensaufstellung zur
Ermittlung des Einheitswerts des gewerblichen Betriebs oder des
einem freien Beruf dienenden Vermögens wird der nach bewertungs-
rechtlicher Abgrenzung Vermögens- und Kapitalaufbau in tiefer Glie-
derung nach Wirtschaftszweigen sowie nach Rechtsformen und Ein-
heitswertgruppen nachge$riesen.

Reihc 7.S: Sonderbeiträge

7.S.1: Wirtschaftliche Gliederung der Einkommen- und Körper-
schaftsteuerpfl ichtigen

Diese Veröffentlich un g (Erscheinun gsfolge : 6jöh rli ch) enthätt Anga-
ben über die steuerlichen Einkünfte und die Einkommen- und Kör-
perschaft steuer von natürtichen Personen und Personengesellschaf.
ten/Gemeinschaften aus der Einkommensteuerstatistik sowie von
juristischen Personen aus der Körperschaftsteuerstatistik nach Wirt-
sc haftsbereichen.

Reihe 8: Umsatzsteuer

Die jöhrlich erscheinende Veröffentlichung enthä[t Angaben über
Steuerpflichtige, steueöaren Umsatz und Umsatzsteuer in tiefer
Gliederung nach Wirtschaftszweigen, z.T. kombiniert mit Umsatz.
größenklassen und Rechtsformen. Femer werden u.a. Angaben über
steuerfreie und steuerpflichtige Umsätze (nach Art der Steuercätze),
über Umsatzsteuer vor Abzug der Vorsteuer und abziehbare Vor-
steuer gemacht.

Reihe 9: Verbrauchsteuern

9.1 Tabaksteuer

9.1.1 Absatz von Tabakwaren (ierteljöhrlich). lm Eericht für das
4. Viertetjahr wird auch das lahresertebnis veröffentlicht.

9.2 Biersteuer

9.2.1 Absatz von Bier (monotlich).ln dem Bericht fur Dezember wird
auch das Ergebnis fur das Kalenderiahrveröffentlicht.

9.2.2 Bnuwirtschaft Aöhilich). Mit Angaben über Braustätten und
ihre Ezeugung.

9.3 Mincalöbtcucr
Der jöhrlich erscheinende Bericht bringt Nachweisungen über die
veEteuerten Mengen und die Verwendung von steueöegünstigtem
Mineralö1.

9.4 Branntweinmonopol und Branntweinsteuer

ln jöhrlicher Folge werden Erennereien, Alkoholezeugung und
-absatz, Ein- und Ausfuhr von Branntwein und Branntweinezeugnis-
sen sowie Einnahmen aus dem Branntweinmonopol nachgewiesen.
(Berichterstattung mit dem Betriebsjahr 2000/2001 eingestellt).

9.5 Schaumweinsteuer

Der lahresbericht enthält Angaben über die Schaumweinhersteller,
ihren Absatz sowie über das Steuerso[[.

Reihe 10: Realsteuern

10.1 Realsteuervergleich

Der jöhrliche Bericht umfasst Angaben über lst-Auftommen, Grund-
beträge, gewogene Durchschnittshebesätze und Hebesatzstreuung
bei den einzelnen Realsteuem sowie über den Gemeindeanteil an
der Einkommen- und Umsatzsteuer sowie die an Bund und Länder
abgeführte Gewerbesteuerumlage. Außerdem werden Steuerkraft-
berechnungen für die einzelnen kreisfreien Städte, die kreisangehö.
rigen Gemeinden mit 50 000 Einwohnem und mehr und die nach
Landkreisen zusammengefassten kreisangehörigen Gemeinden ver-
öffentlicht.

10.2 Gewerbesteuer

Der (ab Berichtsjahr 1995) 3jährtich erscheinende Bericht enthält
die Ergebnisse der Geweöesteuerstatistik. Nachgewiesen werden
die gewerbesteuerpflichtigen Betriebe und die Zusammensetzung
der Gewerbesteuermessbeträge nach Größenklassen des Geweöe.
ertrags/-kapitals nach Rechtsformen und nach Wirtschaftszweigen
für das Bundesgebiet.
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